
 

 

 

Newsletter Oktober 2010 

Die neue Website der Unternehmensberatung BAB GmbH ist online gegangen 
– www.bab.at ! 

Interessierte PartnerInnen, UnternehmerInnen und AuftraggeberInnen können sich nun 
wieder einen raschen Überblick über die Tätigkeiten der Unternehmensberatung BAB 
GmbH verschaffen. Zudem ist die neue Website auch barrierefrei gestaltet und ent-
spricht den WAI AA Kriterien. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Neue Beratungsangebote 

FiT-Unternehmensberatung für mehr Frauen in Handwerk und Technik in Burgenland 

Es gibt keine typischen Frauen- oder Männerberufe, es zählen die Fähigkeiten und Talen-
te! Unternehmen sind gefordert, ihren Betrieb familienfreundlich für Eltern zu gestalten 
und das Potenzial zu nutzen, das in den Frauen steckt. 

Die Unternehmensberatung BAB GmbH bietet im Auftrag des AMS Burgenland ab sofort 
bis zum Sommer 2011 kostenfreie Beratung an. Ziel ist es, Unternehmen durch gezielte 
Personal- und Organisationsentwicklung zu unterstützen, wie sie ihren Bedarf an qualifi-
zierten Fachkräften im handwerklich-technischen Bereich mittel- und längerfristig de-
cken können. 

Erfahren Sie mehr über das Thema und wie auch ihr Unternehmen von der kostenlosen 
FiT-Unternehmensberatung profitieren kann - nähere Informationen erhalten Sie von 
Frau Anita Rainer. 
 

Projektnews 

Qualifizierungsberatung Niederösterreich 

Die Qualifizierungsberatung NÖ hat in Zusammenarbeit mit dem AMS NÖ und der Firma I-
Gap eine neues Tool für Qualifizierungsverbünde entwickelt: die Verbund-Datenbank. 
Ab November 2010 wird dieses online Tool allen Verbundunternehmen zur Verfügung 
stehen und den Aufbau sowie die Abwicklung von Qualifizierungsverbünden erleichtern.  

Der Nutzen der Datenbank: 

 Förderung der Kommunikation im Unternehmensnetzwerk 

 Unkomplizierte Partizipation bei der Schulungsbedarfserhebung 

 Transparente und effizientere Auswahl von Schulungsanbietern  

 Erleichterung der Schulungsplanung und –administration  

 Unterstützung bei der Erstellung der Förderunterlagen für das AMS 

Nähere Informationen erhalten Sie von Frau Maga. Andrea Schwarz sowie unter 
http://www.qualifizierungsberatung.at. 

 



 
 

 

Unternehmensservice – Ergreifen Sie Ihre Chance!  

Nutzen Sie noch bis Ende Dezember 2010 unser kostenloses Beratungsangebot zum 
Thema „Arbeit und Behinderung“! 

Über 800 steirische, 1.000 niederösterreichische und 170 Kärntner Betriebe haben in den 
letzten zwei Jahren die Leistungen des Unternehmensservice in Anspruch genommen:  

 Beratung zu rechtlichen Rahmenbedingungen/Förderungen sowie Unterstützung bei 
aktueller oder geplanter Beschäftigung von Menschen mit Behinderung 

 Unterstützung bei der Arbeitsplatzadaptierung und der Personalauswahl 

 Beratung in Personal- und Organisationsentwicklung sowie 

 gesundheitliche Prävention 

Nähere Informationen zu unserem Angebot erhalten Sie für 
 Steiermark von Mag.a Simone Kosnik, http://www.unternehmensservice-stmk.at 

 Niederösterreich von Robert Kafenda, http://www.unternehmensservice-noe.at 

 Kärnten von Mag.a Karin Ruppert, http://www.unternehmensservice-kaernten.at 

Wir freuen uns auf eine Zusammenarbeit! 
 

Interkulturelles FrauenMentoring Oststeiermark 

Mit diesem Projekt werden 10 Frauen aus 10 Nationen bei ihrer beruflichen und sozia-
len Integration durch Mentoring unterstützt! 

Die 10 Migrantinnen und ihre Mentorinnen aus der Oststeiermark hatten Ende Oktober 
die Gelegenheit, an einem „Argumentationstraining“ teilzunehmen. Die Oststeirerinnen 
haben bereits die Ausbildung zur Mentorin absolviert und unterstützen in laufenden Men-
toringgesprächen die Migrantinnen (Mentees) bei der Erreichung der vereinbarten Ziele. 
Als nächster Schritt werden Praktikumsplätze in Unternehmen akquiriert. 

Nähere Informationen zu unserem Angebot erhalten Sie von Frau Melitta Scherounigg so-
wie unter http://www.bab.at/interkulturelles-mentoring.php. 
 

Vernetzungstreffen mentoring@work 

Alle am Projekt teilnehmenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden zum Erfah-
rungsaustausch und Vernetzungstreffen am 30.9.2010 ins Schloss Krastowitz bei Kla-
genfurt eingeladen. Die Veranstaltung bot einerseits die Möglichkeit zum Erfahrungsaus-
tausch der teilnehmenden Mentorinnen, Mentoren und Mentees andererseits bestand die 
Möglichkeit an einer Weiterbildung zum Thema „Mentaltraining – Förderung der eige-
nen mentalen Stärke“ teilzunehmen. Da dieses Thema sowohl für Mentees als auch für 
die MentorInnen sehr interessant war, wird im November eine weitere eintägige Weiter-
bildung angeboten. 

Nähere Informationen zu unserem Angebot erhalten Sie von Frau Melitta Scherounigg so-
wie unter http://www.mentoring-kaernten.at. 
 



 
 

 

Veranstaltungsnachlese 

Mehr Frauen in Handwerk & Technik in Niederösterreich 

FiT steht für „Frauen in Handwerk und Technik“ und unterstützt niederösterreichische 
Betriebe dabei, den Anteil an weiblichen Arbeitskräften in nicht-traditionellen Bereichen 
zu erhöhen. 

Am 7. September 2010 fand eine FiT-Veranstaltung mit mehr als 100 TeilnehmerInnen 
statt. Unter dem Motto „Bessere Hälfte gesucht!“ wurde über Möglichkeiten und Wege 
diskutiert, mehr Frauen in technische Berufe zu bringen: 

 „In Führungspositionen braucht man männliche und weibliche Qualitäten – mit ei-
nem Wort ‚runde Persönlichkeiten‘“, Michaela Roither, Industriellenvereinigung 

 „90% unseres Vertriebspersonals in China sind Frauen. Die haben eine viel höhere 
Loyalität zum Betrieb als Männer“, Herbert Schweiger, Berndorf Band 

 „Die größten Barrieren sehe ich bei den Eltern. Die legen den Mädchen meist Berufe 
nahe, die ‚frauentypisch‘ sind“, Geschäftsführer Karl Fakler, AMS Niederösterreich 

 „Es muss uns daher gelingen, die Eltern verstärkt bei der Berufsorientierung an Bord 
zu holen“, Präsidentin Sonja Zwazl, WK Niederösterreich 

Nähere Informationen erhalten Sie von Frau Anita Rainer sowie unter 
http://www.bab.at/frauen-handwerk-technik.php.  
 

Kinder forschen – Abschlussveranstaltung des Projekts „Forscherixa Steiermark“ 

FORSCHERIXA steht für Forschen im elementaren Bildungsbereich. Im Jahr 2009/2010 
wurden 15 steirische Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen im Bereich Na-
turwissenschaft und Technik im Auftrag des Kinderbildungs- und -betreuungsreferats 6E 
und Landesrätin Mag.a Elisabeth Grossmann begleitet. 

Mehr als 500 Kinder nahmen an FORSCHERIXA teil und haben gemeinsam mit den enga-
gierten PädagogInnen, Eltern und Betrieben naturwissenschaftliche Experimente und Me-
thoden erforscht! 

Am 28. Juni 2010 wurde in Graz der Projektabschluss mit der Übergabe von Teilnah-
meurkunden an die mitwirkenden Einrichtungen gefeiert. 

Die Begleitevaluierung ergab: 

 FORSCHERIXA ist nun in den Köpfen der Kinder und Eltern 

 FORSCHERIXA und die entsprechenden Aktivitäten waren gemessen an den Zielset-
zungen sehr erfolgreich: „Alle sind begeistert“ 

Nähere Informationen erhalten Sie von Frau Mag.a Renate Divitschek sowie unter 
http://www.forscherixa.steiermark.at. 
 

 


